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SZENARIEN HOCHWASSERRISIKO 2050

Allgemeines zu Szenarien
Ein Szenario repräsentiert eine mögliche zukünftige Entwicklung unter bestimmten Annahmen. Da verschiedenste Komponenten aufeinander einwirken, ergeben sich unterschiedlichste mögliche Zukünfte, welche durch Szenarien abgebildet werden.
_________________________________________________________________________________________________________________
SZENARIEN für das HOCHWASSERRISIKO in einer Gemeinde setzen sich aus der Entwicklung von zwei Komponenten zusammen:
_________________________________________________________________________________________________________________
(1) Der möglichen ENTWICKLUNG der HOCHWASSERGEFAHR  es stellt sich die Frage, ob im Zuge des Klimawandels Hochwässer in einer Gemeinde zukünftig häufiger auftreten und in ihrer Intensität stärker werden oder nicht.
Die Entwicklung der Gefahr wird von folgenden Faktoren beeinflusst:
· Der Änderung von Klimaelementen (z.B. Niederschlag).
· Der Änderung von naturräumlichen Gegebenheiten, die vom Mensch beeinflusst werden (z.B. Versiegelung von Flächen, wodurch weniger Versickerungsflächen vorhanden sind).
_________________________________________________________________________________________________________________
(2) Der möglichen ENTWICKLUNG der VERWUNDBARKEIT einer Gemeinde gegenüber Hochwasserereignissen  es stellt sich die Frage, ob die Gemeinde zukünftig im Falle eines Hochwasserereignisses gut dafür gewappnet ist oder nicht.
Die Entwicklung der Verwundbarkeit wird von folgenden Faktoren beeinflusst:
· Der Änderung der sozialen und wirtschaftlichen Struktur (z.B. Überalterung, Bevölkerungsdynamik, Wirtschaftsleistung und -struktur).
· Der Änderung entsprechender Kapazitäten, um auf Hochwasserereignisse vorbereitet zu sein, diese bewältigen zu können und sich danach von ihnen zu erholen.
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Szenarien für das Hochwasserrisiko im Jahr 2050
Expert*innen haben mögliche SZENARIEN für das HOCHWASSERRISIKO im Jahr 2050 für  Westösterreichische Gemeinden in Gebirgslandschaften südlich des Alpenhauptkamms erarbeitet.[footnoteRef:1] [1:  Ergebnisse aus den Projekten ARISE und ÖKS15] 

_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________
(1) Seitens der Risikokomponente HOCHWASSERGEFAHR kann aus derzeitiger Sicht noch nicht mit Gewissheit gesagt werden, ob Hochwässer in dieser Region in Zukunft häufiger auftreten und in ihrer Intensität stärker werden oder nicht. Grund dafür sind Unsicherheiten in der Modellierung der zukünftigen Niederschlagsentwicklung. Dies bedeutet jedoch nicht, dass es nicht zu einer Verschlechterung kommen kann! Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass sich einzelne Extremereignisse in Österreich häufen können.
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________
(2) Seitens der Risikokomponente VERWUNDBARKEIT gibt es zwei unterschiedliche Entwicklungsmöglichkeiten:
	(2a) Die VERWUNDBARKEIT könnte abnehmen.
	(2b) Die VERWUNDBARKEIT könnte zunehmen.


_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Es ergeben sich daher zwei SZENARIEN für das HOCHWASSERRISIKO bis 2050, die sich aufgrund der unterschiedlichen Entwicklung der Verwundbarkeit unterscheiden. Auf einer Bewertungsskala von gering - mittel - hoch wird das momentane Hochwasserrisiko als mittel eingestuft.SZENARIO X 2050 – höheres Risiko
· Es kommt zu einer Bevölkerungsabnahme, einem Anstieg des Durchschnittsalters und die Wirtschaftsleistung lässt nach.
· Aufgrund dieser sozioökonomischen Entwicklung entstehen eher negative Rahmenbedingungen für einen effektiven Umgang mit Hochwasserereignissen.


SZENARIO Y 2050 – geringeres Risiko
· Es kommt zu keiner wesentlichen Veränderung der Bevölkerungszahl, Bevölkerungsstruktur, Wirtschafts-leistung und -struktur.
· Aufgrund dieser sozioökonomischen Entwicklung entstehen eher positive Rahmenbedingungen für einen effektiven Umgang mit Hochwasserereignissen.
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SZENARIEN DÜRRERISIKO 2050

Allgemeines zu Szenarien
Ein Szenario repräsentiert eine mögliche zukünftige Entwicklung unter bestimmten Annahmen. Da verschiedenste Komponenten aufeinander einwirken, ergeben sich unterschiedlichste mögliche Zukünfte, welche durch Szenarien abgebildet werden.
_________________________________________________________________________________________________________________
SZENARIEN für das DÜRRERISIKO in einer Gemeinde setzen sich aus der Entwicklung von zwei Komponenten zusammen:
_________________________________________________________________________________________________________________
(1) Der möglichen ENTWICKLUNG der DÜRREGEFAHR  es stellt sich die Frage, ob im Zuge des Klimawandels Dürren in einer Gemeinde zukünftig häufiger auftreten und in ihrer Intensität stärker werden oder nicht.
Die Entwicklung der Gefahr wird von folgenden Faktoren beeinflusst:
· Der Änderung von Klimaelementen (z.B. Niederschlag und Temperatur).
· Der Änderung von naturräumlichen Gegebenheiten, die vom Mensch beeinflusst werden (z.B. Nutzung von Grundwasserspeichern über deren Neubildungsrate).
_________________________________________________________________________________________________________________
(2) Der möglichen ENTWICKLUNG der VERWUNDBARKEIT einer Gemeinde gegenüber Dürreereignissen  es stellt sich die Frage, ob die Gemeinde zukünftig im Falle eines Dürreereignisses gut dafür gewappnet ist oder nicht.
Die Entwicklung der Verwundbarkeit wird von folgenden Faktoren beeinflusst:
· Der Änderung der sozialen und wirtschaftlichen Struktur (z.B. Überalterung, Bevölkerungsdynamik, Wirtschaftsleistung und -struktur).
· Der Änderung entsprechender Kapazitäten, um auf Dürreereignisse vorbereitet zu sein, diese bewältigen zu können und sich danach von ihnen zu erholen.
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Szenarien für das Dürrerisiko im Jahr 2050
Expert*innen haben mögliche SZENARIEN für das DÜRRERISIKO im Jahr 2050 für  Westösterreichische Gemeinden in Gebirgslandschaften südlich des Alpenhauptkamms erarbeitet.[footnoteRef:2] [2:  Ergebnisse aus dem Projekten ARISE und ÖKS15] 

_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________
[bookmark: _GoBack](1) Seitens der Risikokomponente DÜRREGEFAHR kann aus derzeitiger Sicht noch nicht mit Gewissheit gesagt werden, ob Dürren in dieser Region in Zukunft häufiger auftreten und in ihrer Intensität stärker werden oder nicht. Grund dafür sind Unsicherheiten in der Modellierung der zukünftigen Niederschlagsentwicklung. Dies bedeutet jedoch nicht, dass es nicht zu einer Verschlechterung kommen kann! Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass sich einzelne Extremereignisse wie der Rekordsommer 2018 in Österreich häufen können.
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________
(2) Seitens der Risikokomponente VERWUNDBARKEIT gibt es zwei unterschiedliche Entwicklungsmöglichkeiten:
	(2a) Die VERWUNDBARKEIT könnte abnehmen.
	(2b) Die VERWUNDBARKEIT könnte zunehmen.


_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Es ergeben sich daher zwei SZENARIEN für das DÜRRERISIKO bis 2050, die sich aufgrund der unterschiedlichen Entwicklung der Verwundbarkeit unterscheiden. Auf einer Bewertungsskala von gering - mittel - hoch wird das momentane Dürrerisiko als gering eingestuft.Dürre-
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SZENARIO X 2050 – höheres Risiko
· Es kommt zu einer Bevölkerungsabnahme, einem Anstieg des Durchschnittsalters und die Wirtschaftsleistung lässt nach.
· Aufgrund dieser sozioökonomischen Entwicklung entstehen eher negative Rahmenbedingungen für einen effektiven Umgang mit Dürreereignissen.


SZENARIO Y 2050 – Risiko bleibt gering
· Es kommt zu keiner wesentlichen Veränderung der Bevölkerungszahl, Bevölkerungsstruktur, Wirtschafts-leistung und -struktur.
· Aufgrund dieser sozioökonomischen Entwicklung entstehen eher positive Rahmenbedingungen für einen effektiven Umgang mit Dürreereignissen.
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